
Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Schenefeld am 

20. Juni 2011 in der Amtsverwaltung Schenefeld 
 
 Beginn: 19.30 Uhr  
Ende: 20.50 Uhr 
  
Anwesend: 
Vorsitzender: Bürgermeister Hans-Heinrich Barnick,  
weitere Mitglieder der Gemeindevertretung:  
Klaus Albers, Hans-Otto Boie, Gerhard Boll, Klaus Glombek, Uta Hansen, Klaus Hass, 5tefan Höft,  
Kerstin Kentschke, Matthias Lahann, Manfred Meyn, Dr. Karsten Nühs, Jens Polster. Dunja Pucks, 
Thorsten 5chulz, Friedrich Tödt, Volker Wolfsteller.  
Amt 5chenefeld Simon Bernhard (Protokollführer).  
 
Bürgermeister Barnick eröffnet die 5itzung der Gemeindevertretung Schenefeld. Er begrüßt die 
Mitglieder der  
Gemeindevertretung sowie die Zuhörer und Frau Werlich von der Norddeutschen Rundschau.  
Weiter stellt er fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht zugegangen sind und die 
Gemeindevertretung  
beschlussfähig ist.  
Einstimmig wird die Tagesordnung wie folgt erweitert bzw. geändert:  
6. Auftragsvergabe Umbau Kindergarten  
7. Vorschläge an den Zweckverband Landsparkasse 5chenefeld  

a. für die Wahl in den Zweckverband Sparkasse Westholstein  
b. für die Wahl in den Verwaltungsrat der Sparkasse Westholstein  

8. Auftragsvergabe Ausbau Wendehammer ,,Am Bahnhof'  
 
Tagesordnung:  
1. Einwohnerfragestunde  
2. Bericht des Bürgermeisters  
3. Beschlussfassung übel' eventuelle Einwendungen gegen die letzte 5itzungsniederschrift  
4. Berichte und Beschlussfassungen aus den Ausschüssen  
4.1. Sozialausschuss vom 07. Juni 2011  
4.1.1. Kosten 5eniorenfahrten  
4.1.2. Altersgrenze Seniorenveranstaltungen  
4.2. Werkausschuss vom 14.06.2011  
4.2.1. Neubau Bauhof  
5. Auftragsvergabe 5traßenbeieuchtung B-Plan 22 "Gewerbegebiet 5chäferkoppel"  
6. Auftragsvergabe Umbau Kindergarten  
7. Vorschläge an den Zweckverband Landsparkasse 5chenefeld  

a. für die Wahl in den Zweckverband 5parkasse Westholstein  
b. für die Wahl in den Verwaltungsrat der 5parkasse Westholstein  

8. Auftragsvergabe Ausbau Wendehammer ,,Am Bahnhof'  
9. Mitteilungen und Anfragen  
 
1. Einwohnertragestunde 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
2. Bericht des Bürgermeisters  
• Bürgermeister Barnick berichtet von der schönen Feier am vergangenen Freitag an lässlich des 25-
jährigen Jubiläums als Mitglied in der Gemeindevertretung Schenefeld von Jens Polster. Herr Polster 
bedankt sich für die schöne Feier.  



• Friedrich Tödt berichtet kurz von der Fahrt zur Partnerschaftsgemeinde Villebois Lavalette 
Frankreich. Es  
wird angeregt, diesen Austausch weiterhin au/recht zu halten.  
• Bürgermeister Barnick gibt bekannt, dass das Kreisbauamt das Bauvorhaben in der Mühlenstraße 1 
überprüft hat. Es gibt keine Abweichungen von der genehmigten Ausführung.  
• Die Überprüfung des Badewassers des Mühlenteiches wurde durchgeführt und die Leitwerte 
werden eingehalten.  
• Frau Kentschke berichtet kurz von der am 9.6.2011 stattgefundenen Seniorenfahrt.  
• Bürgermeister Barnick teilt mit, dass die 110-kv-Freileitung Heide - Pöschendorf nicht gebaut wird.  
• Bürgermeister Barnick gibt bekannt, dass die ICS Festival Service GmbH in Zusammenarbeit mit der  
Landsparkasse Schenefeld die kostenfreie Mietung einer Hüpfburg für kommerzielle Veranstaltungen 
anbiete.  
• Bürgermeister Barnick verliest den Aktenvermerk des Ordnungsamtes bezüglich der 
Parkproblematik in der Mühlenstraße vor dem Laden "Katinka". Da weiterer Handlungsbedarf 
besteht, beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, einen Antrag auf Einrichtung eines 
Halteverbot in diesem Bereich beim Ordnungsamt zu stellen.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 17;  
17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  
• Bürgermeister Barnick erläutert kurz das Schreiben der Kommunalaufsicht des Kreises Steinburg 
hinsichtlich der Überlegung, die Eigenbeteiligung an den Kosten der Schülerbeförderung auf örtlicher 
Ebene durch die Wohnortgemeinde zu übernehmen. Aus dem-Schreiben geht hervor, dass dies 
unzulässig ist.  
•  Die zusätzliche Pflege der Blumenbanketten und das Beschneiden der Buchsbäume, wie in der 
letzten Gemeindevertretung angesprochen, wird die Firma Jürgen Ewert übernehmen.  
In diesem Zusammenhang spricht Jens Polster an, dass die Räche um den Marktplatz, "Hahn", von 
den Gemeindearbeitern besser gepflegt werden muss. Frau Pucks teilt hierauf mit, dass 
insbesondere die Pflanzen besser gewässert werden müssen.  
• Bürgermeister Barnick berichtet, dass die Gemeinde Schenefeld von der Landsparkasse Schenefeld 
einen Gutschein über 200,00 € für die Pflanzung eines Baumes im neuen Gewerbegebiet erhalten 
hat.  
• Letztlich macht Jens Polster die erfreuliche Mitteilung, dass die Feuerwehr Schenefeld-Siezbüttel 
beim Amtsfeuerwehrfest den 9. Platz erreicht hat.  
 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die letzte Sitzungsniederschrift  
Bürgermeister Barnick teilt mit, dass folgender Satz im TOP 7, nichtöffentlicher Teil, gestrichen wer-  
den muss:  
"Dementsprechend wäre auch die Hauptsatzung der Gemeinde Schenefeld zu ändern."  
Die Gemeindevertretung beschließt die Änderung einstimmig.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: J7;  
17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen  
 
4. Berichte und Beschlussfassungen aus den Ausschüssen  
4.1. Sozialausschuss vom 07. Juni 2011  
Die Ausschussvorsitzende Kerstin Kentschke berichtet ergänzend zum vorliegen Protokoll.  
4.1.1.. Kosten Seniorenfahrten  
Entsprechend der Empfehlung des Sozialausschusses beschließt die Gemeindevertretung einstimmig,  
die Schenefelder Senioren nicht an den Kosten für Seniorenveranstaltungen/Fahrten zu beteiligen 
und die Haushaltsmittel für Seniorenveranstaltungen um 1.OOO,OO € zu erhöhen.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: J7;  
17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  



In diesem Zusammenhang regt Jens Polster an, dass von mehreren Busunternehmen Preise für die 
Seniorenfahrten eingeholt werden sollten.  
4.1.2. Altersgrenze Seniorenveranstaltungen  
Nach kurzer Diskussion über die Altersgrenze bei Seniorenveranstaltungen beschließt die 
Gemeindevertretung, die Altersgrenze ab dem 01.01.2012 auf 6S Jahre festzulegen.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: J7;  
11 Ja-Stimmen; 5 Nein-Stimmen; 1 Enthaltung.  
Jens Polster spricht die Problematik der Schule Schenefeld an, dass Lehrer sich außerstande sehen,  
zum bekannten Termin der Seniorenweihnachtsfeier mit den Schulkindern Weihnachtslieder zu 
singen. Nach einer kurzen Diskussion ist sich die Gemeindevertretung Schenefeld einig, dass dieses 
Problem im kommenden Schulausschuss angesprochen und gelöst werden soll.  
4.2. Werkausschuss vom 14.06.2011  
Der Ausschussvorsitzende Klaus Albers berichtet ergänzend zum ProtokoII der Sitzung.  
Bezüglich der Erneuerung der Rasenfläche ,,Auffahrt Feuerwehr" findet mit den Angebotsgebern am  
kommenden Mittwoch ein Ortstermin statt. Herr Albers erklärt, dass es durch Mehrmengen bei der 
Entsorgung von Trockenschlamm zu Mehrkosten bei der Entsorgung des Klärschlamms gekommen 
ist. Auf die Frage hin, ob nun das Pflanzen von Schilt das ein besseres Trocknen des Klärschlamms 
bewirken soll, überhaupt noch notwendig ist, wird von Herrn Albers erläutert, dass diese Möglichkeit 
weiterhin beobachtet werden soll. Je trockener der Klärschlamm ist. desto günstiger werden die 
Entsorgungskosten.  
Bezüglich der Abwasserverunreinigung wird der Verursacher von der Verwaltung angeschrieben, um  
eine Kostenbeteiligung an der Klärschlammentsorgung zu erwirken.  
Klaus Albers spricht den Einsatz der Hebepumpen in Schenefeld an. Auf Nachfrage von Herrn Polster  
teilt Herr Wolfsteller mit. dass die von Herrn Hauschildt ausgewechselte Pumpe neu aufbereitet 
wurde, quasi neuwertig ist.  
Entsprechend der Empfehlung des Werkausschusses werden folgende Beschlüsse gefasst:  
a) Herrn Hauschildt werden gegen Vorlage eines Kostennachweises die Kosten für die Pumpe in  
Höhe von 1.400,00 € erstattet.  
b) Zur Sicherstellung der Abwasserbeseitigung soll eine Pumpe am Sportlerheim für 1.489,00 €  
sowie in der Mühlenstraße für 1.231,00 € als Ersatz angeschafft werden. Ebenfalls sind die 
Reparaturkosten von 112,00 € zu übernehmen.  
c) Die zwei Rückschlammpumpen sind zu einem Preis von 1.400,00 € pro Pumpe zu reparieren.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 17;  
17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  
4.2.1. Neubau Bauhof  
Hinsichtlich der Anmerkung von Herrn Polster über die Übersendung von Beratungsunterlagen wird 
der Ausschussvorsitzende, Herr Albers, mit der Verwaltung abklären, wann und wie die 
Beratungsunterlagen den Gemeindevertretern zugesandt werden.  
Herr Tödt fragt an, welche Größe die Photovoltaikanlage auf dem Dach des Bauhofsgebäudes haben  
wird und wie hoch die Einspeisevergütung sein wird. Herr Albers teilt mit. dass dieser Punkt noch in  
der Klärung ist.  
5. Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung B-Plan 22 "Gewerbegebiet Schäferkoppel"  
Hans-Otto Boie erläutert kurz den Vergabevorschlag.  
Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung, den Auftrag für die Lieferung und Montage der 
Straßenbeleuchtung im Gewerbegebiet Schäferkoppel an die Firma Elektro-Wolfsteller aus 
Schenefeld mit einer Bruttoauftragssumme von 13.750,45 € einschließlich der Berücksichtigung des 
vorgelegten Nebenangebotes zu vergeben.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 17;  
16 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  



Aufgrund des § 22 GO ist folgendes Mitglied der Gemeindevertretung von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen: Volker Wolfsteller; er war weder bei der Beratung noch bei der 
Abstimmung anwesend.  
 
6. Auftragsvergabe Umbau Kindergarten  
Matthias Lahann erläutert kurz die Vergabevorschläge für den Umbau der Empore im Kindergarten.  
Die Gemeindevertretung beschließt, die Aufträge wie folgt zu vergeben:  
Abriss und Trockenbau an die Firma Bartels GmbH aus Wacken zu einem Preis von 2.641,15 € brutto,  
Malerarbeiten an die Firma Grünewald GmbH aus Schönefeld zu einem Preis von 1.839,86 €.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 11;  
11 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  
 
7. Vorschläge an den Zweckverband Landsparkasse Schenefeld  
a. für die Wahl in den Zweckverband Sparkasse Westholstein  
Für die Wahl in den Zweckverband Sparkasse Westholstein werden Dunja Pucks und Gerhard Boll  
vorgeschlagen •.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 11;  
11 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen.  
b. für die Wahl in den Verwaltungsrat der Sparkasse Westholstein  
Für die Wahl in den Verwaltungsrat der Sparkasse Westholstein wird Bürgermeister Barnick vor-  
geschlagen.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 11;  
11 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  
 
8. Auftragsvergabe Ausbau Wendehammer ,Am Bahnhof'  
Klaus Glombek berichtet kurz über die Möglichkeit, den Ausbau des Wendehammers ,Am Bahnhof'  
durch die Firma Eurovia durchführen zu lassen. Die Firma Eurovia nimmt die kompletten 
Sanierungsarbeiten für den Wegeunterhaltungsverband vor. Außerdem wird die Firma Eurovia nach 
dem Ausbau die Gewährleistung für die gesamte Straße ,Am Bahnhof' übernehmen.  
Die Gemeindevertretung beschließt die Auftragsvergabe an die Firma Eurovia zu einem Preis von ca.  
25.000,00 e.  
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Mitgliederzahl der Gemeindevertretung: 11;  
11 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen.  
 
Es wird festgestellt, dass sich derzeit wieder große Müllberge um die Altglas- und Altwäschecontainer  
angesammelt haben. Die Verwaltung soll sich diesbezüglich kurzfristig mit der zuständigen Behörde  
beim Kreis in Verbindung setzen, damit der Müll beseitigt wird.  
 
9. Mitteilungen und Antragen  
• Klaus Glombek berichtet von einem Gespräch mit Herrn Schröter bezüglich des Neubaugebietes  
"Brookweg". Ein Anlieger einer landwirtschaftlichen Fläche ist mit der Regeneinleitung nicht 
einverstanden.  
• Klaus Glombek teilt mit, dass beim Firmengebäude Sommer in der Holstenstraße ein Fenster 
eingeschlagen wurde. Die Scheibe ragt aus dem Fenster heraus und befindet sich direkt in Höhe der 
Bushaltestelle. Hier ist unbedingt der Schaden zu beheben wegen Verletzungsgefahr.  
• Jens Polster fordert erneut, dass die Gemeindearbeiter Schutzkleidung tragen sollen.  
  
                         Bernhard                                                           Barnick  
                     Protokollführer                                                  Vorsitzender       



 


